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"Wenn du Tod sagst, sage ich Leben". Dieses Zitat ist ein Satz von Lothar Zenetti, den Stephan 
Sahm zum Lied „Aus Traum und Tränen sind wir gemacht“ vertont hat. Eines der 159 Lieder im 
Buch „Dein ist die Zeit - Lieder für Herz und Seele zu Trauer und Trost“, das von Patrick Dehm 
und Johannes M. Schröder herausgegeben und im Dehm Verlag erschienen ist.
 
Das Buch ist eine wertvolle Bereicherung für alle, die mit dem Thema Trauer und Tod zu tun 
haben. Es ist innovativ, weil es eine Arbeitshilfe in dieser Art so noch nicht gibt: neben den 
Liedern gibt es einen Textteil mit Gebeten, die Patrick Dehm für dieses Heft selbst formuliert 
hat. Darüberhinaus gibt es  eine Vorlage für die Feier eines Sterbesegens und einer Liturgie für 
Beisetzungen in einer Trauerhalle. 
 



Für mich besonders wertvoll sind die 5 Lieder im Kapitel „Sternenkinder“ - „Wie ein Blatt im 
Wind trug das Leben dich davon. Hoffnung wächst, dass Gott dich trägt und hält“. Gerade das 
Sterben von Kindern ist von einer lähmenden Sprachlosigkeit umgeben. Da wo die Worte 
alleine nicht mehr weiterhelfen, tröstet die Musik. Patrick Dehm: „ Sie (Musik) öffnet das Herz, 
schenkt Raum für Tränen und für Hoffnung. Sie verbindet mit den eigenen Gefühlen und mit 
den Menschen, die wichtig sind. Manchmal hilft sie, einfach da zu sein, ohne etwas erklären zu 
müssen.“ 
 
14 Lieder sind nach bekannten Melodien zu singen, haben aber einen neuen Text. Zum Beispiel 
nach dem Tod von Kindern das Lied „Kannst du auch nur weinend sehen?“ auf die Melodie von 
„Weißt du, wieviel Sternlein stehen“. Der Text dieses Liedes und auch anderer Lieder des 
Buches sind von Eugen Eckert. Andere Autorennamen sind: Helmut Schlegel, Dietmar 
Fischenich, Norbert Becker oder Johann Freitag. Die Namen einiger Komponisten: Johannes M 
Schröder, Kai Lünnemann, Jürgen Kandziora, Joachim Raabe oder Winfried Henrich, dessen 
Lied „Ich malte dich in bunten Farben“ ich auch sehr mag.
 
Ein kleiner Ausblick, auf den man sich schon freuen kann: Die ersten 12 Lieder des Buches, die 
Johannes M. Schröder als Requiem für Suchende komponiert hat, werden auch mit Chorsätzen 
veröffentlicht. Außerdem plant der Verlag ein Chorbuch zum Liederbuch „Dein ist die Zeit“ mit 
ca. 60 3-4 stimmigen Chorsätzen. 

Warum ist mir dieses kleine Buch so wichtig? In einer Zeit, in der das Thema „Sterben“ eher 
verdrängt wird und eine echte Sterbekultur nicht immer selbstverständlich ist, tut es gut, dass es 
Veröffentlichungen dieser Art gibt, die vielleicht auch Mut machen, sich mit dem Thema Tod zu 
beschäftigen. Ob Kirchenmusiker/in, Priester, Laie im Bestattungsdienst oder Trauerbegleiter/in: 
dieses Buch gehört in jede Bibliothek.
 
„Dein ist die Zeit - Lieder für Herz und Seele zu Trauer und Trost“, 2025 Dehm-Verlag; erhältlich 
auch als digitale Ausgabe. Weitere Informationen auf der Seite des Verlags.
 




